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Zur politiſchen Lage

Nach zweiwöchentlichem Harren und Warten hat nun end
lich Graf Eulenburg einen Nachfolger im Miniſterium des
Innern erhalten diejenige der zahlloſen Combinationen

welche am hartnäckigſten immer wieder auftauchte iſt wirklich
erfüllt worden Herr v Puttkamer hat neben dem Cultus
miniſterium auch proviſoriſch die innere Verwaltung zu leiten
während der nächſt ihm ausſichtsreichſte Bewerber Hr v Wolff
der bisherige Regierungspräſident von Trier nach zuver
läſſigen Nachrichten das Oberpräſidium der Provinz Sachſen
bekommen wird oder vielleicht ſchon bekommen hat Ueber
die ganze Tragweite dieſer Regelung der verwickelten An
gelegenheit die in den letzten Wochen ſo viel Staub auf
gewirbelt hat iſt noch kein abſchließendes Urtheil möglich
es laufen augenſcheinlich ſehr viel verworrene Fäden durch
einander und an mehr als einer entſcheidenden Stelle ſcheint
man für angezeigt zu halten einſtweilen eine ab und zu
wartende Haltung einzunehmen Die Fortführung oder Siſti
rung der Verwaltungsreform das Glücken oder Scheitern der
neuen Verhandlungen mit Rom ſind weittragende Probleme
über welche die entſcheidenden Würfel noch nicht gefallen ſind
und der Reichskanzler wird ſich vorläufig damit begnügen
wollen die beiden gegenwärtig wichtigſten Reſſorts in einer
ihm durchaus ergebenen und gefügigen Hand zu wiſſen

Einſtweilen wird ſich das vorwiegende Jntereſſe des neuen
Herrſchers im Miniſterium des Jnnern auf die Leitung der

ahlen lenken Herr v Puttkamer ſelbſt iſt eigentlich keine
angriffsluſtige Natur aber in der Hand des Fürſten Bismarck
iſt er wie Wachs und daß dieſer entſchloſſen iſt den letzten
Hauch von Mann und Roß an einen ſiegreichen Ausgang
der Urnenſchlacht zu ſetzen kann nach den Ereigniſſen der
letzten Wochen keinem Zweifel mehr unterliegen Zugleich
mit der Ernennung Herrn v Puttkamers kommt eine Wahl
nachricht die wie ein grollender Trompetenſtoß einen über
aus hitzigen Wahlkampf ankündet Die Fortſchrittspartei
hat mit einer anſcheinend ſehr großen Mehrheit auch bei der
Nachwahl in Weimar geſiegt wie ſie bei den Nachwahlen in
Lübeck Kaſſel Altenburg ſiegte der Uebermuth auf der
einen der Zorn auf der anderen Seite kann dadurch nur
nutzlos geſteigert werden Die Atmoſphäre wird ſchwüler
und ſchwüler ruhige und unbefangene Stimmen verhallen
immer ſchwächer Jn gleichem Maße verdunkelt ſich der
Horizont der gemäßigten Parteien es iſt nur zu ſehr zu be
fürchten daß die Gewitter die von links und rechts herauf
ziehen ſich über ihren Häuptern entladen werden Nicht ſie
ſelbſt denn ſie können warten und auch zeitweiſe im
Schatten kämpfen wohl aber das Land würde davon
den ſchwerſten Schaden haben Einſtweilen werden ſie gut
thun ſich auf alles zu rüſten und ihr Pulver trocken zu
halten verloren im politiſchen Leben iſt nur der welcher
ſich ſelbſt aufgiebt

Er hat es bekommen nach einer geſtern Nachmittag uns
e gangenen Depeſche die leider nicht mehr in ſämmtlichen

Fxemplaren Aufnahme finden konnte

Offener Brief an Herrn Knauer Gröbers
von

einem Reichtagswähler
Geehrter Herr Knauer Am Mittwoch ſind Sie im conſer

vativen Vereine für Halle und den Saalkreis mit ſchmetternden
Fanfaren und Trompeten von der nationalliberalen zur conſer
vativen Partei übergegangen Das iſt natürlich Jhre Sache und
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geht mich gar nichts an Aber zugleich verlangen Sie das
Reichstagsmandat für Halle und den Saalkreis als Belohnung
für Jhren Salto mortale und das iſt wieder meine Sache
Denn ich ſoll Sie wählen und das geht mich ſehr viel an Ge
ſtatten Sie mir deshalb Jhnen mit einigen öffentlichen Zeilen
auf Jhre öffentliche Frage zu antworten

Sie beginnen Jhre Wahlrede mit einem lieblichen Jdyll Sie
leben in Gröbers fruges consumere natus und opfern Sich für
die nationalliberale Partei und wiſſen gar nicht daß es ſo
etwas wie eine conſervative Partei giebt Da wird Herr
Boretius der Freihändler von den Nationalliberalen in Halle
in das deutſche Parlament gewählt und nun fallen Jhnen die
Schuppen von den Augen Nun lernen Sie erſt ſo ſpät,
wie Sie klagend ausrufen die conſervative Partei kennen und
finden daß dieſelbe die wahre Freiheit das wahre Wohl
des Volkes die wahre Vaterlandsliebe erſtrebt es fehlt
wirklich nur noch der wahre Jacob der Jhnen das glaubt und
Sie in den Reichstag wählt

So weit wäre alles gut Aber Sie ſagen dann Hr Knauer
jeder echte Patriot müſſe der conſervativen Partei angehören
auf deren Banner ſtehe Treue dem Könige dem Vaterlande
der Verfaſſung Eine Frage Herr Knauer auf dem Banner
welcher Partei ſteht das nicht Haben Sie mit dieſer Rede
wendung nur einen leeren Wirbel auf der Trommel der Wahl
reclame ſchlagen wollen ſo mag ſie Jhnen geſchenkt ſein Aber
wollen Sie dieſen Wahlſpruch anführen als Unterſcheidungs
zeichen der Partei zu welcher Sie übergegangen ſind von der
Partei welche Sie verlaſſen haben ſo können Sie mir aufrich
tig leid thun Herr Knauer Dann haben Sie als langjähriger
Nationalliberaler die hoch und landesverrätheriſchen Umtriebe
dieſer Partei entweder nicht gemerkt oder aber mitgemacht und
ſo oder ſo taugten Sie mir gerade zum Volksvertreter

Und dann kaum haben Sie der Verfaſſung feierlich Treue
geſchworen als Sie ihr ſchon den roſtigen Spieß Jhrer Bered
ſamkeit mitten durchs Herz jagen Und mit welcher Logik Weil
Sie einmal haben lauten hören daß aus der zweijährigen Etats
periode ſich von ſelbſt die vierjährige Legislaturperiode ergiebt
denken Sie umgekehrt wird auch ein Schuh daraus und ziehen
den lächerlichen Schluß daß mit der vierjährigen Legislatur
periode natürlich die zweijährige Etatsperiode zuſammenfalle
Die Logik Hr Knauer die Logik Oder haben Sie dieſelbe
bei Jhrem Umzuge in der nationalliberalen Partei gelaſſen da
ſie 7 Jhrer neuen Wohnung doch nur ein nutzloſes Möbel ſein
würde

Doch ich will mich nicht bei den Arabesken Jhrer Rede auf
halten ſondern gleich den Kern herausheben Das iſt der Kampf
gegen den Freihandel oder wie Sie geſchmackvoll ſagen Frei
ſchwindel Sie ſcheinen etwas verlegen zu ſein die verwüſtenden
Spuren des Freihandels in Deutſchland aufzuzeigen und ſo
nehmen Sie Jhre Beiſpiele aus England England ſoll die
Kornzölle wieder einführen wie Sie verlangen und ganz Jrland
verhungert durch den Freihandel wie Sie behaupten Als ich
dies las ward ich ſehr traurig Herr Knauer Ueber wenige
Thatſachen in der ſocialen Geſchichte des neunzehnten Jahr
hunderts beſteht eine ſo völlige Uebereinſtimmung der geſammten
Wiſſenſchaft als darüber daß die Aufhebung der Kornzölle eine
der größten Wohlthaten geweſen iſt welche je den arbeitenden
Klaſſen eines modernen Culturvolkes erwieſen wurde daß ſie
wie ſelbſt einer der bitterſten Gegner von Cobden ſchreibt eine
nationale Wiedergeburt der engliſchen Arbeiter bewirkt habe

Und daß ſo weit ich weiß zum erſtenmale in der gebildeten Welt
gerade ein Reichstags Candidat in unſerem guten Halle dieſe
glänzende Culturthat herabzuſetzen daß er um der engherzigen
Intereſſen eines bevorzugten Standes willen das grenzenloſe
herzzerreißende Elend wieder zu beſchwören wagt welches durch
die Kornzölle früher über die unteren Volksſchichten des Jnſel
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Zwei Gefahren der Theilnahme am öffentlichen Leben
Unter den Merkmalen der Gegenwart nimmt die kräftige

Entwickelung des öffentlichen Lebens eine der erſten Stellen
ein Je williger der moderne Staat ſeinen Bürgern das
Recht einräumt an der Geſetzgebung und Verwaltung des
Landes thätigen Antheil zu nehmen deſto dringender wird
für jeden die Verpflichtung zum Gemeinweſen Stellung zu
gewinnen Dieſer Verpflichtung dürfen ſich ſelbſt diejenigen
nicht entziehen denen eine unmittelbare Einwirkung auf die
Politik nicht zuſteht die aber als Steuerzahler als Wähler
als Mitglieder ſtädtiſcher oder ländlicher Gemeinſchaften an
dem Gedeihen des Vaterlandes auf irgend eine Weiſe intereſſirt
ſind Jhrer Theilnahme an öffentlichen Dingen aber droht
eine doppelte Gefahr welche eine Beleuchtung an dieſer Stelle
verdient einerſeits die Charakterloſigkeit andererſeits
die Parteileidenſchaft

Jm Allgemeinen wird die ideale Forderung dem Kaiſer
zu geben was des Kaiſers iſt und Gott was Gottes iſt
auch für die politiſche Praxis des Bürgers maßgebend ſein
müſſen Nichts iſt wohlfeiler aber auch nichts gefährlicher
als das Raiſonniren des Philiſters über jede Maßregel der
Regierung über jede Ordnung jedes Geſetz Dadurch wird
die Achtung vor der Hoheit des Staates untergraben und
die ſittliche Erziehung des Volkes beeinträchtigt Aber ebenſo
erbärmlich iſt es wenn der Einzelne ſeine politiſche
Meinung ohne weiteres nach den jeweiligen

uſtänden modelt Hieraus entſpringt der unwürdige
ervilismus die elende Augendienerei das geſinnungsloſe
in und Herſchwanken welche unſer öffentliches Leben ſo

vielfach vergiften Wir ſehen daß nicht wenige derjenigen die
vom Staate Amt und Brot empfangen in ihren amtlichen
Beziehungen Grundſätze vertreten welche denen ſchnurſtracks
entgegengeſetzt ſind die ſie in ihren privaten Verhältniſſen

befolgen Wir nehmen wahr daß jeder Thronwechſel die
politiſche Geſinnung von Tauſenden verändert daß jede Neu
beſetzung eines Miniſterpoſtens der Verwaltung des Landes
ein anderes Gepräge giebt Wir beobachten daß ergraute
Männer deren Jahre Ehrfurcht gebieten ſollten während der
Dauer ihres Lebens fünf ſechsmal die Farbe gewechſelt
baben Wir bemerken daß revolutionäre Geiſter ſich zur
Reaction bekehren daß Fürſtenknechte in das Lager des
Liberalismus überlaufen Und das alles weder aus Liebe
zum angeſtammten Herrſcherhauſe noch aus Ehrfurcht vor
der Majeſtät des Staates noch auf Grund geförderter Ein
ſicht ſondern aus Abſicht aus Ehrgeiz und Eigennutz
Mancher hat ſeine Carriere gemacht in deſſen Kopf nichts
weiter Platz hatte als die Schlauheit ein gefügiges Werkzeug
der Launen ſeiner Vorgeſetzten zu ſein Mancher iſt auf der
Leiter des Einfluſſes und Anſehens um ſo höher geſtiegen
je tiefer er in Unredlichkeit und Charakterloſigkeit geſunken
war Und muß nicht ſelbſt eine zur Schau getragene Kirch
lichkeit die mit der jeweilig herrſchenden Recht läubigkeit
gleichen Schritt hält dazu dienen die Augen der Machthaber
auf die Streber zu lenken die das Minus ihrer Leiſtungen
durch ein Plus der Bigoterie auszugleichen trachten Reicht
doch dieſe Corruption ſogar in die Kreiſe hinein die ſich
füglich am eheſten davon freihalten ſollten in Gewerbe und
Handwerk Die liebe Rückſicht die liebe Demuth verbunden
mit dem Wunſche möglichſt viel zu verdienen ſtehen mit an
den Ladentiſchen der Kaufleute arbeiten mit in den Werk
ſtätten der Handwerker Mag uns der Himmel davor be
wahren daß wir zu den gläubigen Schuſtern und poſitiven
Schneidern, die man in gewiſſen Kreiſen mit der Kundſchaft
bevorzugt etwa gar noch conſervative Butterhändler oder
liberale Handſchuhmacher bekommen

Wenn alſo die Nothwendigkeit politiſche Farbe bekennen
zu müſſen unſelbſtändige Naturen der Gefahr ausſetzt ſich
zu Sklaven ihrer Oberen Arbeitgeber und Abnehmer zu
erniedrigen ſo begegnen beſchränkte Köpfe und energiſche
Charaktere beides zuſammen findet ſich nicht ſelten in

reichs verhängt wurde das fürwahr erſcheint mir als ein
dunkler Flecken in der politiſchen Geſchichte unſerer Stadt Und
was ganz Jrland anbetrifft mein wertheſter Herr Knauer ſo
verhungert daſſelbe nicht am Freihandel ſondern an
der agrariſchen Jntereſſenpolitik des Großgrund
beſitzes welche Sie mit ſo feurigem Eifer verthei
digen Weiß man denn in Gröbers nichts von dem was ge
rade jetzt wieder aus der Spalte jeder Zeitung ſchreit Haben
Sie denn nie etwas vom Abſentismus nie etwas von der
Landliga gehört Oder wenn Jhnen das Studium der Zeit

geſchichte zu ſchwierig iſt iſt nie die erſchütternde Klage an Jhr
Ohr gedrungen welche ein deutſcher Dichter ſchon vor einem
Menſchenalter über die Niobe der Nationen anſtimmte ich
will Jhnen ein paar Zeilen daraus herſetzen

So ſorgt der Herr daß Hirſch und Ochs
Das heißt daß ihn ſein Bauer mäſte
Statt auszutrocken ſeine Bogs
Jhr kennt ſie ja Jrlands Moräſte
Er läßt den Boden nutzlos ruhn
Drauf Halm an Halm ſich wiegen könnte
Er läßt ihn ſchnöd dem Waſſerhuhn
Dem Kibitz und der wilden Ente
Ja doch bei Gottes Fluche Sumpf
Und Wildniß vier Millionen Aecker c

Ein Reichstagsmandat mag ein hoher Preis ſein Herr
Knauer aber weder um dieſen noch um irgend einen andern
Preis der Welt möchte ich vor meinen Mitbürgern einen ſolchen
St Veitstanz mit den bekannteſten Thatſachen der Zeitgeſchichte
aufgeführt haben wie Sie Jn der That um keinen Preis
in der Welt Herr Knauer

Und nun nichts für ungut und ein frohes Wiederſehen bei
den Wahlen

Politiſche Ueberſicht
Der Präſident des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes

Coronini hat ſeiner Stellung entſagt Jn einer am 11
durch den Vicepräſidenten Smolka verleſenen Erklärung
welche eine tiefe und anhaltende Bewegung hervorrief führt
er aus er ſchließe aus verſchiedenen Vorgängen der jüngſten
Zeit daß er das Vertrauen des Hauſes nicht mehr beſitze
Da ihm nun die Geſchäftsordnung den Rücktritt vom Amte
nicht geſtatte und ſchwerlich ſeine Enthebung von der Präſi
dentſchaft die Genehmigung des Hauſes finden werde ſo lege
er ſein Mandat nieder Jn Folge deſſen ſteht eine Neuwahl
bevor welche auf nächſten Montag feſtgeſetzt worden iſt
Das Haus erhob ſich zum Zeichen des Bedauerns über
dieſen Entſchluß Coroninis von den Sitzen Später
beſchloß man in namentlicher Abſtimmung auf die
Specialdebatte über den Gebäuveſteuerentwurf einzugehen
welcher im Laufe der Debatte vom Finanzminiſter ver
tbeidigt wurde während die tiroler Abgeordneten welche der
Bewilligung dieſes Geſetzentwurfes abgeneigt ſind Abän
derungsanträge ſtellten Jn der Angelegenheit des
Börſenſchiedsgerichts erklärte der ungariſche Miniſter
präſident am 11 einer aus Mitgliedern des Handelsſtandes
der Großinduſtrie und des Großgrundbeſitzes beſtehenden
Deputation er werde die in der Eingabe der Kammer in
Bezug auf den Wirkungskreis des Schiedsgerichts ausge
ſprochenen Wünſche erwägen und dieſelben zum Gegenſtand
von Verhandlungen machen vermöge aber ein poſitives
Verſprechen für jetzt nicht abzugeben Was die Frage des
Präſidiums anbelange ſo ſei er entſchieden für Beibehaltung
der bisherigen Organiſation Die Deputation war von der
ihr ertheilten Antwort durchaus befriedigt

Die Nachrichten von dem Abberufungsgeſuche des eng

einem und demſelben Jndividuum einer andern Schwie
rigkeit ſie laufen Gefahr der blinden Parteileiden
ſchaft in die Arme zu fallen Das öffentliche Leben
der Gegenwart iſt reich an krankhaften Auswüchſen des
politiſchen und kirchlichen Parteitreibens Jmmer wird es
verſchiedene Auffaſſungen des Staates und der Kirche geben
immer wird die Negation neben der Poſition ihr Recht
behaupten immer wird mehr als ein Weg vorhanden ſein
das Wohl des Vaterlandes zu fördern der Zukunft des
Reiches Gottes zu dienen Die Verſchiedenheit der Richtungen
iſt ein Zeichen der Geſundheit und eine Gewähr der
organiſchen Entwickelung der öffentlichen Dinge ſic hört nur
auf zu exiſtiren im Sumpfe des Materialismus und unter
der Knute des Despotismus Allein ſobald die Gegenſätze
der Principien ſich zu Feindſchaften der Träger und An
hänger derſelben verſchärfen iſt Gefahr vorhanden daß
die Wahrheit und die Gerechtigkeit leiden Wozu ſoll es
führen wenn die Parteien ſich gegenſeitig des Verrathes an
den Heiligthümern des Volkes zeihen Was ſoll daraus
werden wenn jede politiſche Fehde cuf das Gebiet der
perſönlichen Kränkung und Verunglimpfung gezogen wird
Was ſoll es nützen wenn diejenigen Parteien denen die
Gunſt der Verhältniſſe Macht und Einfluß verleihen dieſe
Bevorzugung dazu mißbrauchen die anderen r für
den Augenblick mundtodt zu machen und von der Mitwir
kung bei Geſetzgebung und Verwaltung auszuſchließen
Leicht wird der Sieger zum Beſiegten und die Erbitterung
über erlittenes Unrecht erzeugt Leidenſchaft und Rache Der
Weisheit und der Frömmigkeit entſpricht es gleichermaßen
die fremde Meinung gelten zu laſſen den fremden Glauben
zu dulden auch in dem Gegner den Bruder zu achten
Vaterland und Reich Gottes höher zu ſtellen als die
Partei der Politik und der ſtreitenden Kirche Charakter
loſigkeit und Parteileidenſchaft verſchlingen zu
letzt nur ihre eigenen Kinder



liſchen Botſchafters Göſchen ſowie von dem bevorſtehenden
Eintritte Lord Derby s in das Cabinet werden als unbe
gründet bezeichnet Jn der Transvaalaffaire verlautet in
ziemlich unbeſtimmter Faſſung General Robinſon werde den
General Wood bei den Friedensunterhandlungen unterſtützen

Die Kämpfe mit den Baſutos haben nach Meldungen
aus der Capſtadt vom 10 wieder begonnen Die Colonial
truppen ſcheinen dabei auf unerwartet ſtarken Widerſtand des
Feindes zu ſtoßen

In einer am 10 d ſtattgehabten Sitzung des Ausſchuſſes
der ſerbiſchen Skupſchting hat die Majorität die Eiſenbahn
convention bis zum Schluſſe genehmigt Der Vertrag mit
Belgien betreffend die Auslieferung von Verbrechern wird am
12 d in Belgrad unterzeichnet werden

Rußland trifft ungeachtet der Anordnungen der Türkei
gegen die Einſchleppung der Peſt auch noch ſeinerſeits ſchützende
Vorkehrungen gegen die von Kleinaſien her drohende Epidemie
Die aus den agſiatiſchen Häfen des ſchwarzen Meeres
kommenden Schiffe werden in Odeſſa von jeder Verbindung
mit den von andern Häfen kommenden abgetrennt Hierzu
dient ein von dem allgemeinen Anlegeplatz geſchiedener Platz
Zur Errichtung dieſes Seperathafens ſind 4000 Rubel aus
geworfen

Jn der griechiſchen Deputirtenkammer hat der Miniſter
präſident Comunduros nachdem eine Einberufung ſämmtlicher
Claſſen der Reſerve bereits verfügt iſt den Antrag geſtellt
auch die vom Kriegsdienſt Ausgenommenen noch einzuberufen
Das alles klänge höchſt kriegeriſch und wenig vertrauen
erweckend wenn nicht der Premier ſelbſt einen einigermaßen
beruhigenden Commentar dazu gegeben hätte Er erklärte
nämlich daß die Maßregel weder eine Drohung noch eine
kriegeriſche Demonſtration ſei ſondern ausſchließlich die recht
zeitige Beſchaffung der Mittel zur Verwirklichung der Con
ferenzbeſchlüſſe bezwecke ſei es auch daß es ſich um die Occu
pation der Provinzen handle deren Beſitzergreifung wahr
ſcheinlich bald nothwendig ſein dürfte ſobald die nahe bevor
ſtehende Entſcheidung in Konſtantinopel gefallen ſei

Noch iſt von einem vorläufigen Reſultate der Verhand
lungen mit der Pforte in Konſtantinopel nichts in die
Oeffentlichkeit gedrungen Es heißt nur daß die Pforte
bei dieſen Verhandlungen obwohl Schritt um Schritt auf
ihre Jntereſſen bedacht doch Mäßigung bekunde Da auf
der anderen Seite die Botſchafter der Mächte in der Eigen
ſchaft von maßvollen Rathgebern und nicht als Schieds
richter auftreten ſo läßt ſich von dieſen Verhandlungen ein
erwünſchter Ausgleich eher erhoffen als von den bisherigen
Verſuchen zur Löſung der griechiſch türkiſchen Frage Es
Heißt daß die Regierungen erſt nach dem letzten Wort der
Pforte ſich über eine Mediation ins Einvernehmen ſetzen

würden Einer Wiener Depeſche des Temps zufolge hat
Deutſchland bei der Pforte die Abtretung Kretas an Stelle
von Epirus an Griechenland beantragt eine Verant
wortung für die Wahrheit einer ſolchen Nachricht lehnen
wir indeß ab Eine auf den 12 anberaumte Sitzung
der Botſchafter wird von der Pforte verſchoben worden ſein
damit ſie die Erörterungen über die Grenzlinie die ſie zu

beantragen beabſichtigt beendigen kann

e Deutſches Reich
O Berlin 11 März Wie erwartet und wie wir zugleich

mit der Ernennung des Regierungspräſidenten von Wolff
zum Oberpräſidenten der Provinz Sachſen dem größten

heile unſerer Leſer bereits geſtern in der Beilage in einem
Privattelegramm mitgetheilt haben D Red iſt die theilweiſe
Miniſterkriſe in dem Miniſterrathe der am Mittwoch im
Reichskanzlerpalais abgehalten wurde ausgetragen worden
Herr v Puttkamer übernimmt nunmehr das Miniſterium
des Jnnern beſtimmt zunächſt nur proviſoriſch doch iſt es
ebenſo ſicher daß ihm auch ſpäter die definitive Leitung
zufällt Als Candidat für das Portefeuille des Cultus ſteht
gegenwärtig nur noch der zeitige Präſident des Reichstages
da ſeine Ernennung nach Schluß der Reichstagsſeſſion hat
danach große Wahrſcheinlichkeit Es kann jetzt als feſt
ſtehend angeſehen werden daß eine Einberufung des Landtags

vor ſeiner ordentlichen Herbſtſeſſion nicht ſtattfindet Als
die Annahme des Zuſtändigkeitsgeſetzes von dem die Orga
niſation der Landesverwaltung in ihrer Neugeſtaltung weſent
lich abhing noch in Frage ſtand iſt die Abhaltung einer
Nachſeſſion in Erwägung gezogen worden Jetzt aber nach
dem die Novellen zur Kreis und Provinzial Ordnung mit
den nothwendigen Veränderungen angenommen ſind kann die
Durchführung der VerwaltungsOrganiſation auch ohne das
Zuſtändigkeitsgeſetz von Statten gehen Ein dringendes Be
dürfniß die Parlamentsperiode noch zu verlängern liegt alſo
nicht mehr vor abgeſehen davon daß der neue Miniſter des
Innern alle Hände voll zu thun haben wird um bis zur
Herbſtſeſſion mit den nothwendigen Vorlagen aus ſeinem
Reſſort fertig zu werden Heute Freitag iſt beim Reichs
tage auch der Geſetzentwurf betr Abänderung der Gewerbe
Ordnung S 97 104 vulgo Regelung des Jnnungsweſens
eingegangen

Berlin 11 März Der Entwurf für das Küſten
frachtfahrtgeſetz iſt in der Kommiſſion unverändert an
genommen Ein amendirender Antrag des Abg Rogge
mann wurde abgelehnt Jn Bezug auf das Geſetz betreffend
die Penſionen der Wittwen und Waiſen der Reichs
beamten hat die Commiſſion eine zweite Leſung innerhalb
der Commiſſion beſchloſſen Zwar wurden die beiden erſten

die Beitragspflicht betreffend angenommen dagegen derin S 3 feſtgeſtellte Beitragsſatz von 39 von d
Seiten amendirt Namentlich wurde hervorgehoben daß die
unteren Gehaltsſtufen durch dieſen Satz zu hoch betroffen G
würden und von der Regierung eine Erklärung verlangt
welchen Einfluß eine niedriger anfangende Skalag auf das
finanzielle Reſultat des Geſetzes haben würde Eine Sub
commiſſion ſoll dieſe Frage näher erörtern und bei der zweiten
Leſung referiren Die Commiſſion für das Natural
leiſtungsgeſetz hat wie zu erwarten war zahlreiche von
conſervatioer Seite beantragte Abänderungen an dem Geſetz
vorgenommen Danach geſtalten ſich die für einzelne Bezirke
vom Bundesrath von Zeit zu Zeit feſtzuſetzenden Vergü
tungen erheblich günſtiger als im Entwurfe und iſt wohl mit
Sicherheit eine Annahme des Geſetzes in dieſer Form zu
erwarten Die Budgetkommiſſion erledigte heute
den Etat für Poſt und Telegraphie mit unweſentlichen Ab
ſtrichen bei einigen Neubauten Die Rohrpoſtverbindung mit
Charlottenburg wurde diesmal genehmigt

Der Todestag der Königin Louiſe 10 wurde am
kaiſerlichen Hofe in ſtiller Zurückgezogenheit verlebt Die

Kaiſerin der Kronprinz der Prinz Karl und andere hohe
Herrſchaften begaben ſich wie alljährlich an dieſem Tage nach
Charlottenburg ins Muſeum und nahmen dann den Rückweg
durch den Thiergarten an dem geſchmückten Monumente der
Königin Louiſe vorbei Bei den Majeſtäten fand am
Abend des 11 eine muſikaliſche Soiree unter Leitung des
Oberkapellmeiſter Taubert ſtatt Etwa 130 Einladungen
u a auch an den engliſchen Botſchafter Lord Ruſſel waren
ergangen Der Kaiſer wird demnächſt dem neuvermählten
Paare in Potsdam einen Beſuch abſtatten Bei dieſer Ge
legenheit wird der Prinz dem Großvater die Compagnieviſſn Chef er iſt vorführen Prinz und Prinzeſſin Wilhelm
werden unmittelbar nach dem Geburtstage des Kaiſers eine
Rundreiſe an die verſchiedenen beſonders mit der kaiſerl
Familie intim befreundeten Höfe zunächſt nach Dresden u ſ w
antreten Die Kaiſerin beſuchte am 10 das Auguſta
Hoſpital und ſpäter die Auguſta Stiftung zu Charlottenburg
Am 11 Vormittags verweilte dieſelbe längere Zeit in der
Volksküche Jnvalidenſtraße 105 Die Frau Kronprin
zeſſin und die Prinzeſſin Chriſtian zu Schleswig
Holſtein haben ſich am 11 an den großherzoglichen Hof
von Mecklenburg Strelitz nach Neuſtrelitz begeben von wo
dieſelben bereits Abends in Berlin zurückerwartet werden
Zu Ehren der erbprinzlich meiningiſchen Herr
ſchaften hatten der Herzog und die Herzogin von
Sagan und Valency am Donnerstag Abend ein großes
Diner veranſtaltet

Officiös wird uns unter dem 11 d Mts aus Berlin
geſchrieben

Der Miniſter von Puttkamer iſt durch allerhöchſte Cabinets
ordre proviſoriſch mit der Leitung des Miniſteriums des
Jnnern beauftragt worden unter Beibehaltung des Miniſteriums
des Cultus Heute Mittag um 2 Uhr waren bereits die Räthe
des Miniſteriums zu einer außerordentlichen Sitzung berufen
in welcher der Miniſter von Puttkamer dieſelben mit kurzen
Worten begrüßte und ſie um ihre Unterſtützung bat Er be
merkte daß ihm die vorläufige Leitung der Geſchäfte dieſes
Reſſorts von Sr Majeſtät dem König übertragen worden er
fühle ſehr wohl die Schwierigkeit der gleichzeitigen Verwaltung
zweier Reſſorts jedoch würde ja dieſe Verbindung vorausſichtlich
nur von kurzer Dauer ſein

Jn Reichstagskreiſen circulirten am 11 Nachrichten von
weiteren Schritten der Annäherung zwiſchen der preußi
ſchen Regierung und dem Vatican

Der Magiſtrat von Berlin genehmigte in der Sitzung
vom 11 die Petition an den Reichstag den Geſetzentwurf
betreffend die Beſteuerung der Dienſtwoh nungen der
Reichsbeamten abzulehnen Jn der Petition deren Wortlaut
im Communalblatt veröffentlicht werden ſoll werden zu
gleich die Beſchuldigungen des Reichskanzlers gegen
die ſtädtiſche Steuerverwaltung widerlegt

Deutſcher Reichstag
Vor Beginn der Freitags Sitzung theilt der Präſident von

Goßler ein Schreiben des Kaiſers und der Kaiſerin mit welches
den Dank für die Glückwünſche des Reichstages zur Vermählung
des Prinzen Wilhelm ausſpricht

Darauf ſetzte der Reichstag die zweite Berathung des
Etats fort Beim Etat der Marineverwaltung ſind von
der Budgetcommiſſion in den Capiteln 52 Jndienſthaltung der
Schiffe und Fahrzeuge und 53 Naturalverpflegung zwei Ab
ſtriche an den Titeln ſelbſt von 50,000 Mk und mehrere Er
höhungen der Beſtände aus früheren Jahren von zuſammen
250,000 Mk beſchloſſen Das Haus trat dieſen Vorſchlägen bei
Beim Capitel 60 Werſtbetrieb beantragte die Commiſſion ferner
400,000 Mk zum Bau eines Panzerfahrzeuges als Erſatz für
den Prinz Adalbert zu ſtreichen ferner ſoll nach dem Vor
ſchlage der Commiſſion die erſte Rate von 2400,000 Mk zum
Bau der Panzerfregatte ebenfalls geſtrichen werden

Abg Rickert referirte über die Verhandlungen der Budget
commiſſion

Die Abgg von Kardorff und Kiefer beantragten die Be
willigung der 2,400 000 Mk für die Panzercorvette B

Der Chef der Admiralität von Stoſch bat dieſen Antrag
anzunehmen

Abg Kiefer trat für ſeinen Antrag ein indem er ausführte
daß Deutſchland zwar nicht nach dem Phantaſiebilde einer Groß
machtsſtellung zur See ſtreben ſolle aber doch alles thun müſſe
d Unabhängigkeit auch nach dem Meere hin zu ver

heidigen
Abg v Puttkamer Lübben empfahl im Namen der großen

Mehrheit ſeiner politiſchen Freunde die Streichung des Poſtens
aus finanziellen Gründen Redner glaubt ſich ausdrücklich da
gegen verwahren zu müſſen als ob das Verhalten ſeiner poli
tiſchen Freunde von höherer Stelle inſpicirt ſei Die Frage ob
der en Panzerſchiffen rathſam ſei erſcheine mindeſtens
zweifelhaft

Abg von Kardorff führt aus daß die Budgetcommiſſion
nur durch Zufall zu dem ablehnenden Beſchluſſe bezüglich der
Panzercoxvette gekommen ſei weil ſich zufällig zwei Mitglieder
entfernt hatten

hege ter Gremen erklärte für die Panzercorvette ſtimmen
zu wollen

Darauf ſtrich das Haus die 400,000 Mk für das Panzer
fahrzeug bewilligte aber die erſte Rate für die Panzercorvette
mit 2,400,000 Mk Jm Uebrigen wird der Marine Etat ohne
Debatte genehmigt

Bei der Berathung des Etats der Verwaltung des
Reich sheeres knüpfen ſich zunächſt unerhebliche Debatten an
die Capitel 17 Militärgeiſtlichkeit und 18 Militärjuſtizweſen
Zum Capitel 24 und den folgenden Capiteln Geld und Natu
ralverpflegung lagen mehrere Anträge der Budgetcommiſſion
vor welche eine Erſparniß von insgeſammt 400,000 Mk be
zwecken und zwar durch Verlängerung der Rekrutenvacanz von
4 auf 6 Wochen
Abg v jFranckenſtein beantragte dagegen eine größere

Erſparniß die ſich ungefähr auf 1,500,090 bis 2,000,000 Mk im
anzen belaufen würde
Nach längerer Debatte an welcher ſich die Abgg Richter v

Franckenſtein und v SchorlemerAlſt für den Antrag Francken
ſtein die Abgg Stumm v Benda und Major v Funck für den
Commiſſionsantrag betheiligten wurde der Antrag Franckenſtein
gegen die Stimmen des Fortſchritts der Seceſſioniſten und des
Centrums abgelehnt der Commiſſionsvorſchlag angenommen

Um 5 Uhr wurde die weitere EtatsBerathung bis Sonnabend
12 Uhr vertagt

Kammermeiſterſchen aThüringiſch Exfurtiſchen Chronik der
Mühlhäuſer Chroniken und eines 2 Theil der Erfurter Univer
ſitäts Acten Antrag auf Gutheißung der Anfertigung von Ab
ſchriften der Wittenberger Urkunden aus dem Archive der Uni
verſität Halle Antrag des Herrn Archiv Rathes Dr Jacobs auf
Herausgabe der Urkunden des Herzogthumes Sachſen Witten
berg zugleich mit Bezug auf die in der vorjährigen Sitzung be
ſchloſſenen Schritte zur Erwirkung der Extradirung der Seitens
der Königlich Sächſiſchen Regierung vorenthaltenen Notizen über
die Bemühungen der Hiſtoriſchen Commiſſion um die Erhaltung
einiger Denkmäler Oberthor in Laucha Anfertigung von Photo
graphien der Gertraudtenkirche in Magdeburg ſowie über das
Verſchwinden des im Rathhaus zu Langenſalza nach Ausweis
der Baudenkmälerbeſchreibung verwahrten Triſtanteppiches und
den Verkauf von Altarbildern in Salzwedel Mittheilungen des
Schriſtſührers über eine Reihe während des letzten Jahres zu
ſeiner Kenntniß gekommene und von ihm verfolgte vorgeſchicht
liche Funde Beſprechung fernerer Schritte bez des Provin
zial Muſeums Bericht über die Erwerbung der Warnecke ſchen
Alterthümer Sammlung und deren vorläufige Unterbringung in
der ehemaligen Reſidenz in Halle Bericht des Schriftführers
über eine Reihe dem zukünftigen Muſeum zugewandter Geſchenke
und Antrag auf einen öffentlichen Ausdruck des Dankes an die
Geber

Meteorologiſche Station
U März 10 U Ab 12 März 8 U Mrg

Barometer Millim 750,40 749,30

atteRel Feuchtigkei 30 44Wind SW2 SW312 März 6 Uhr früh Das trübe regneriſche Wetter hielt
eſtern bei Windſtille noch an mit auffriſchendem Südweſt er
olgte abends theilweiſe Ausheiterung Barom 750 Südweſt

mäßig bedeckt Therm 9 Thaupunkt nach dem Klinkerf
Hygrom 7,2

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
11 März 8 Uhr morgens Die Verſchiedenheit in den Luſt

drucksverhältniſſen über Mitteleuropa hatte ſich mehr ausge
glichen im Allgemeinen waren ſie aber noch beträchtlich Mittel
europa hatte trübes gericee Wetter Die Luftbewegung
war faſt allgemein ſchwach ie Temperatur lag in Mittel
europa über der normalen nach Norden zu war ſie normal
Haparanda 757 22 ſtill Nebel Moskau 753 6 Südoſt leicht
bedeckt Hamburg 769 2 Südweſt ſtill bedeckt Berlin 759 4
Nordweſt leicht bedeckt Wien 769 8 Nordweſt leicht Regen
Trieſt 762 7 ſtill Dunſt Wiesbaden 765 10 Sudweſt
leicht bedeckt

Hoch waſſer
Die Saale beginnt zu fallen

Ferner liegen uns heute folgende directe Nachrichten vor
Nordhauſen 11 März Seit dem 16 December 1854

haben wir hier nicht ein ſolches Hochwaſſer erlebt als gegeywär
tig Die goldene Aue gleicht einem großen See aus welchem
die Ortſchaften und Berge ſich wie Jnſeln erheben die Zorge
die Helme und die Wipper ſind aus ihren Ufern getreten und
haben weite Strecken überfluthet Zwiſchen Crimderode und
Niederſachswerfen iſt die Chauſſee mehrere Fuß unter Waſſer
geſetzt ebenſo viele Häuſer in Crimderode Auf der Domaine
Kinderode zwei Stunden von hier ſind gegen 500 Schafe und
mehrere Schweine ertrunken Hier hat die wilde Zorge viele
Ausholkungen geriſſen und viele Gärten ſind zerriſſen und ſtehen
unter Waſſer Groß war die Gefahr in Windehauſen und in

eringen9 Weiß enfels 11 März Der Waſſerſtan d der Saale
iſt ſeit geſtern Abend ſo ſehr geſtiegen daß bedeutende Strecken
des Thales zwiſchen hier und Naumburg und Merſeburg über
ſchwemmt ſind Das Bad, ein Vergnugungslokal in der Nähe
der Stadt iſt rings von Waſſer umgeben und da auch kein
Schiffer die Ueberfahrt über die Saale mehr bewirken will
einſtweilen von allem Verkehr abgeſchnitten

s Naumburg 11 März Nachdem am 6 d M Thau
wetter eingetreten und ſeitdem viel Regen gefolgt iſt die Saale
und Unſtrutaue ſeit dem 9 d M in einen See verwandelt und
die re ehe 43 hier nach Freiburg 2c ſowie über die

enne ſehr beſchwerlichd Ein burg 11 März Nachdem geſtern die Mulde
etwas gefallen iſt ſie in vergangener Nacht und heute Vormittag
über 15 Zoll gewachſen und bedeckt rundum die Wieſen in einer
Höhe die ſie ſeit langer Zeit nicht erreicht hat Die Steigung
dauert zur Zeit Nachmittag 4 Uhr noch fort und es müſſen
ſchon Vorkehrungen getroffen werden daß das Waſſer an einigen
Stellen nicht in die Stadt tritt

a Roßleben 11 März Seit heute Vormittag hat das
Hochwaſſer der Unſtrut welches faſt den ungewöhnlichen
Waſſerſtand vom Jahre 1799 erreicht ſogar den 4 bis 5 Fuß
hohen Chauſſedamm zwiſchen Rotz leben und Wiehe nahe
zu 1 Fuß hoch ſtellenweiſe noch höher überfluthet ſo daß
die Fahyrpoſt zwiſchen dieſen Ortſchaften nicht mehr kurſiren kann
Jn Bottendorf Türken önwerda drohen mehrere unter
waſchene Häuſer einzuſtürzenr 11 März Eine ſo abſcheuliche Witterung wie wir
ſie in dieſer Woche hier im Elſterthal erleben müſſen haben wir
ſeit langer Zeit nicht gehabt Es iſt wahr die Menſchen ſind
ſchwer unter einen Hut zu bringen die Emmüthigkeit aber die
in Bezug auf die Verurtheilung dieſer Witterung herrſcht ver
dient conſtatirt zu werden da ſie ebenſo ſelten wie gerecht iſt
Schlechter kann das Wetter nicht ſein iſt die allgemeine Lo

ſung Und dabei regnet es ununterbrochen und die Pflaſter
ſteine der Straßen ſind ſo blank geſcheuert wie eine Haueflur
am heiligen Abend eines chriſtlichen Hauptfeſtes Die Elſter hat
Hochwaſſer und iſt oberhalb und unterhalb der Stadt aus den
Ufern getreten

Auf der Eiſenbahnſtrecke zwiſchen Neuhaldensleben
und Ammensleben war am 10 d der Bahndamm durch
Hoch waſſer auf eine größere Entfernung ſo ſtark unter
ſpült daß während des Nachmittags Züge dieſe Strecke nicht
paſſiren konnten

Weiter liegen folgende Nachrichten über Hochwaſſer vor

Glogau 10 März Die Oder hat furchtbare Ver
heerungen angerichtet Die ganze untere Stadt iſt über
ſchwemmt Die Hielber ſche ſowie die Militär Schwimmanſtalt
iſt fortgeriſſen Auf dem Dom einer Vorſtadt von Glogau
iſt kein Haus in den unteren Räumen mehr bewohnbar

einfurra 10 März Das anhaltende Thauwetter hat ein
ſolches Hochwaſſer herbeigeführt daß das Dominium Kinderode
bei Nora ſo unter Waſſer zu ſtehen kam daß circa 500 Stück
Schafe ertrunken ſind Nur etwa 200 Stück konnten auf den
Futterboden gerettet werden Dresden 11 März Der
Waſſerſtand betrug heute Abend 376 Ctm Amtliche Meldungen
aus Böhmen ſignaliſiren erneutes Steigen des Waſſers

Halle den 12 März
Auf der Tagesordnung für die wie bereits mitgetheilt

auf nächſten Montag Hotel zur Stadt Prag in Magdeburg
feſtgeſetzte 7 Sitzung der Hiſtoriſchen Commiſſion der
Provinz Sachſen befinden ſich u a folgende Punkte Mit
theilung des Vorſitzenden über die perſönliche Ueberreichung der
um 4 Juni 1880 erane gegen Feſtſchrift an den Kaiſer

Vorlage der bezügl Dankſchreiben Mittheilungen über die
in der Bearbeitung begriffenen Ausgaben des Eichsfeldiſchen
des Naumburger des Pfortaiſchen Urkundenbuches und des derin der Graſſchaft Stolberg belegenen Landklöſter ſowie der

Provinzial Nachrichten
t Mansfeld 11 März Geſtern Abend gegen 7 Uhr

gemüthlich die eben ausgegebene SaaleZeitung leſend wird
dicht am Fenſter der Wohnſtube ein Kanonenſchuß aus ſchwerſtem
Belagerungsgeſchütz abgefeuert der alle Anweſenden ſofort von
ihren Sitzen aufſpringen läßt und erſchreckt fragt ein Jeder
was war das Eine Exploſion im nahen Steinbruche eine
Pulverniederlage eines Kaufmanns nein die von Nordweſt
kommende graue dicke Rauchwolke die eben über die Stadt zieht
ſagt deutlich die Dynamit Fäbrik Dieſe in der Lufilini
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Zuft geflogen iſt

ehwa gut eine halbe Stunde von hier entfernt in einer Schlucht
der Harzgeröder Chauſſee zwiſchen Leimbach und Vetterodeen war s wirklich und iſt faſt gänzlich rn da das wohl

edeutende Vorräthe enthaltenſde Magazin in dieDer Luftdruck war ſo gewaltig daß ander Kirche mehrere Fenſter zertrümmert ſind und Steine und

Mörtel aus derſelben entfernt werden mußten Auch Private
ſind theilweiſe empfindlich betroffen worden namentlich in dem
etwas näher ſeweg Leimbach in einem erſt neu errichteten
Kaufladen daſelbſt z B wurden ſämmtliche fünf großen Spiegel
cheiben der Schaufenſter zertrümmert Auf der Fabrik befand
ſich nur der Aufſeher und der Nachtwächter erſterer iſt unver
ſehrt davon gekom men während der Wächter ziemlich ſchwer
verletzt iſt Jn Hettſtädt iſt der Knall ebenſo deutlich wahr
genommen worden und wurde ſofort telegraphiſch hier angefragt
wie es hier ſtände die Antwort ſämmtliche Fenſter zerſtört
hat ſich bei näherer Umfrage glücklicherweiſe nicht beſtätigt

s Eisleben 11 März Geſtern Abend 7 Uhr wurde hier
eine ſtarke Detonation vernommen und dabei ein ſtarker
Luſtdruck verſpürt wodurch in vielen Häuſern Fenſter und Thüren
gufſprangen Heute iſt bekannt daß die Urſache hiervon eine

ploſion von 60 Centner Gelatine auf der Dynamit
Fabrik bei Mansfeld ſ oben geweſen iſt Jn Mansfeld
und Leimbach ſind durch die Exploſion viele Fenſter zertrüm
mert Menſchenleben ſind nicht zu beklagen

np Merſeburg 11 März Geſtern Abend zwiſchen 7 und
z Uhr iſt hier ein Erd ſtoß ſ oben unter Mansfelo und Eis
leben D Red verſpürt worden der anſcheinend ſich von Oſten
nach Weſten erſtreckte und mit kurzem donnerähnlichem Getöſe
begleitet war Hier iſt derſelbe nur ſchwach wahrgenommen
dagegen iſt er in Lauchſtedt und in den in der Richtung von
da nach Naumburg gelegenen Ortſchaften viel ſtärker aufgetreten
und haben hier die Fenſter geklirrt Oefen gewankt 2c ſo daß
die Einwohner theilweiſe voll Angſt das Haus verlaſſen haben

J Zuerfurt 11 März Unſere Einwohnerſchaft wurde
geſtern Abend um 7 Uhr durch eine heftige Detonation mit
nachfolgender Erſchütterung ähnlich als ob in nächſter Nachbar
ſchaft ein Haus eingeſtürzt wäre in Aufregung verſetzt Heute
geht das Gerücht die Dynamit Fabrik in Leimbach bei Eis
leben wäre explodirt Da aber Leimbach 6 7 Stunden von
uns entfernt liegt iſt dies mit Rückſicht auf die Stärke der Er
ſchütterung wohl nicht anzunehmen S oben D Red

r Weißenfels 11 März Wie die Polizei geſtern ermittelte
ſind aus dem hieſigen königl Magazin ſeit mehreren
Monaten nach und nach größere Quanten Getreide ge
ſtohlen und als die Thäter vier Schulknaben ermittelt wor
den welche Sonntags nachmittags vom Magazinhof in das
Gebäude einſtiegen und das geſtohlene Getreide bei einer hieſigen
Firma verſilberten

KFTorgau 10 März Wie Sie bereits erwähnt haben iſt
der ſeit dem 14 Januar d J verſchwundene Kutſcher Friedrich

nebſt 9 Kühen Flauer Begehr

E G

Naack aus Winkelgut bei Kirchhain am 3 d Mts als Leiche
unweit Herzberg in der ſchwarzen Elſter aufgefunden worden
und zwar unter Umſtänden die das Vorliegen eines Mordes
wahrſcheinlich machen Als der That verdächtig wurde der
Schleifer und Handelsmann Ernſt Grohmann aus Schlieben
bereits im Januar in Haft genommen Derſelbe mußte jedoch
in Folge mangelnder Beweiſe wieder entlaſſen werden Wie
verlautet iſt jedoch nach Auffindung der Leiche Naack s der
Grohmann wieder als Gefangener in das hieſige Gefängniß ein
geliefert worden Dem hieſigen königl Baurath Herrn Pietſch
wurde vor einigen Tagen das in unſerer Gegend ſeltene Jagd
glück zu Theil in der Nähe des Großen Teiches einen großen
wil den Schwan ſogenannten Singſchwan zu ſchie ßen Das
Thier mißt in der Länge 1,50 M und bei ausgeſpannten Flügeln
in der Breite 2,25 M

Nordhauſen 10 März Jn einer auf den nächſten Mon
tag anberaumten Extraſitzung der Stadtverordneten wird u A
eine Offerte des Hauptcomites der Gewerbeausſtellung
zur Erledigung gelangen Es hat ſich ein nicht unbedeutender
Ueberſchuß von der Gewerbeausſtellung ergeben das Comite
hat daher den Entſchluß gefaßt einen Theil der großen Aus
ſtellungshalle und zwar die Maſchinenhalle von den Unter
nehmern v Hülſen und Heyl in Berlin käuflich zu erwerben
Preis 3000 Mark und der Stadt Nordhauſen als ſtädtiſche
Turnhalle zu überweiſen Dte auf 3090 Mark abgeſchätzten
Koſten der Ausbauung will das Hauptcomite ebenfalls tragen
Dagegen ſtellt daſſelbe die Bedingung von der Verpflichtung der

Wiederherſtellung des Areals in den früheren Zuſtand Acker
land und Zahlung der noch unberichtigten Rechnung für Waſſer
rohre entbunden zu werden Das Comite läßt ſich hierbei von
dem Wunſche leiten die herrliche Parkanlage erhalten zu ſehen
deshalb überweiſt es auch gleichzeitig dem Magiſtrat unentgelt
lich die angelegten Baſſins die Caecade und Bänke Der Magi
ſtrat iſt füc die Annahme dieſer Offerte mit der Maßgabe daß
die Verpflichtung des Hauptcomites zur Aufbringung der Koſten
des Waſſerwerks für die am Ausſtellungsplatz gelegten eiſernen
Rohre beſtehen bleibe und daß ſämmtliche Anpflanzungen im
Park mit übergeben werden
T t Freyburg an 11 März Trotz des anhaltenden

Regenwetters war der Verkehr bei dem heute hier abgehal
tenen Roßmarkte ein recht lebhafter Jſt doch der 11
März der bei weitem bedeutendſte Geſchäftstag den die Stadt
in ihrein Kalender verzeichnet hat Aufgezogen waren ca 559
Roſſe meiſt Luxuspferde von denen viele ſchon geſtern Käufer
gefunden andere meiſt Race Pferde im Stall behandelt
wurden Weit über die Hälfte hat den Veſitzer gewechſelt
Unter den Arbeitspferden jeichneten ſich prachtvolle Ardenner
aus d P zu 800 Thlr Von Schwarz und Rindvieh war
nur wenig aufgetrieben ca 200 Korb und 50 Lauf Schweine

Die Liquidat oren der Gewerbebank zu Ma gdeburg
werden der M zufolge noch vor Oſtern weitere

20 Proc an die Gläubiger der Bank zur Vertheilung bringen

oder ca 83 Proc der
Forderungen gedeckt ſein

Es würden mit dieſer Vertheilung 50 Proc der Reſtforderung
urſprünglich zum Concurſe angemeldeten

Zu dem geſtern von uns ſchon mitgetheilten Unglück in
der Braunkohlengrube Friederike bei Oſchersleben wird

verſchütteten 11 Bergleute zu retten
glückten ſind verheirathet

heute berichtet daß nur wenig Hoffnung vorhanden iſt die
Neun der Verun

h t die Grube gehört dem Rittergutsbeſitzer Struve in Hamersleben es iſt dieſelbe in welcher erſt
im vergangenen Jahre vier r verunglückten

Dem Comptoirgehilfen Wilh Grunewald zu Bleiche bei
GroßAmmensleben im Kreiſe Wolmirſtedt wurde das Allgemeine

Ehrenzeichen verliehen

Seit 1 März iſt auch in Lauchſtädt eine Filiale der
rrlichen Tabaks Manufactur in Straßburg i E er

Erſatzwahl
jetzt bekannt 1658 St

und

Weimar 11 März Telegr Bei der geſtern ſtattgehabten
eines Reichstagsab geordneten ſind ſoweit bis

für den Landtagspräſidenten Dr Fries
mat eliberal 5899 St für den Appellationsgerichtsrath a D
Ausfeld Fortſchr 1218 St für den Gutsbeſitzer Pfaff conſ

368 St für den Candidaten der ſocialdem Partei Rechts
anwalt Freytagg in Leipzig abgegeben worden Aus etwa80 Landbezirken fehlen die Wahlergebniſſe noch

D Buttſtädt 10 März BeiReichstags Erſaßwahi wurden
r Ausfeld Fortſchritt 245 Stimmen für Dr Fries nationalliberal 102 Stimmen für Pfaff conſervativ 2 Stimmen

Juch die Umgegend hat dem Vernehmen nach üherwiegend
ortſchrittlich gewählt Jn dem Flecken Buttelſtedt erhielten
r Fries 19 Dr Ausfeld 134 Stimmen in dem nahen

der heute ſtattgehabten
hierorts abgegeben für

Badeorte Pgſtegerf bekamen Dr Fries 31 Dr Ausfeld
130 Stimmen Umfaſſendere Zahlen haben wir ſchon geſtern

i z o 2 eButtſtädt 19 März Die Angelegenheit bezüglich der
Vermehrung unſerer Roß märkte kommt jetzt in Fluß Der
hieſige Gemeinderath hat kürzlich beim Großherzoglichen Staats
miniſterium einen Antrag dahin geſtellt daß zu den jährlich hier
ſtattfindenden fünf Roßmarkten auf Wunſch der Gemeinde noch
ein ſechſter eingerichtet werde Der betreffende Markt ſoll dann
alljährlich am erſten Montag im Monat December abgehalten
werden

S Deſſau 11 März Die Nachricht von der Kataſtrophe
in Leopoldshall hatte ſich kurz nach Eintreffen der Gefahr
verkündenden Depeſche wie ein Lauffeuer durch die Stadt ver
breitet Die erſte telegraphiſche Mittheilung welche nur von
einem Waſſerdurchbruch im Hangenden der 9 Etage ſprach
machte ſehr bald die Runde bei unſeren Landtagsabgeordneten
und erweckte natürlich keine beſonders anheimelnden Gefühle
Während bei ihnen der Bewilligungsbarometer ſofort auf Null
ſank ſtieg das Steuerthermometer in ihrem Geiſte ſchon auf
wenigſtens 24 Einheiten und in der Etatcommiſſion griff eine
vollſtändige Apathie gegen alle Mehrforderungen Platz Zur
Einholung näherer Nachrichten hatte ſich ſofort ein höherer
Verwaltungsbeamter im Auftrage der Regierung nach Leopolds
hall begeben und dieſer brachte bereits am Abend noch be
ruhigende Nachrichten mit Danach hat der Waſſereinfluß
mit dem oberen Bruch in keinem Zuſammenhange ge
ſtanden was als ein höchſt weſentlicher Umſtand zu betrachten
iſt ſondern war einem Waſſerbaſſin entſtrömt das ſich im
Hangenden der 9 Etage gebildet und angefahren worden war
Aehnliche Vorfälle haben ſich im preußiſchen Werke Staßfurt
gleichfalls abgeſpielt Schon aus der Thatſache daß das Waſſer
ſtark mit Soole geſättigt war durfte der beruhigende Schluß ge
zogen werden daß es ſich nicht um eine ernſtliche Kataſtrophe
handelte denn der Salzbergwerker hat nur das ſüße Waſſer zu
fürchten Der Zufluß war jedoch ein ſo kräftiger 20 Kubikfuß
pro Minute daß das Waſſer ſehr bald Kniehöhe erreicht hatte
und die Etage geräumt werden mußte Die Bergwerksverwaltung
concentrirte nunmehr ihre ganze Kraft auf das Auspumpen der
Waſſermaſſen und iſt damit bis heute ſoweit vorgeſchritten daß
ſchon nachmittags wieder langſam an die Förderung gedacht
werden konnte Jnzwiſchen hat ſich auch der Waſſerzufluß bis
auf 6 Kubikfuß pro Minute gemindert ein Umſtand der die
Vorausſetzungen der Bergwerksbehörde daß es ſich nur um ein
angefahrenes Baſſin handele vollſtändig beſtätigt Was hier
beſonders hervorzuheben nicht unterlaſſen werden darf iſt die
erfreuliche Thatſache daß ſich die im Salzwerke befindlichen
Rettungsvorrichtungen gleich diesmal trefflich bewährt haben
Am Montag ſchon wird die engagirte Etage wieder freigelegt
ſein und der volle Betrieb wieder aufgenommen werden können

Das Schwurgericht verhandelte geſtern gegen die Dienſt
knechte Robert und Joachim Duncker den Arbeiter Otto Hein
und fünf andere Cumpane ſämmtlich aus Grimſchleben und des
Widerſtands und Aufruhrs gegen die Staatsgewalt angeklagt
Unter Zuerkennung mildernder Umſtände wurden die 3 Genannten
zu je 3 Monaten Gefängniß verurtheilt

Dr med Tillmanns in Leipzig hat die vom Kaiſer
von Japan an ihn ergangene Berufung an die Univerſität
Tokio von welcher wir kürzlich berichteten abgelehnt

Das königl Landgericht Leipzig verurtheilte die des
Zweikampfs angeklagten Studenten der Rechte Ludwig Frhr
von Erlanger aus London Ludwig Winter Moritz
Fünfſtück und Georg Wilhelm Paul Matting ſowie den
stud med Karl Albert Hagedorn zu je drei Monaten
Feſtungshaft v Erlanger war nicht erſchienen

Jn der den Schwarzburg Sondersh Landtag be
ſchäftigenden Domänenfrage wird officiell beſtätigt daß der
regierende Fürſt bereit iſt die Verwaltung und Nutzung des

er mit Ausſchluß der zur unmittelbaren Benutzung
des fürſtlichen Hauſes beſtimmten Beſtandtheile auch ferner der
Landesverwaltung zu überlaſſen er will ſich nur die jederzeitige
Kündigung des Vertrages vorbehalten um für etwaige ganz un
berechenbare Ereigniſſe freie Hand zu beha ten Die Vorlage
der Regierung fordert eine Erhöhung der Civilliſte auf rund
500 000 alſo um 50,000 M mehr als ſie vor 22 Jahren
feſtgeſtellt wurde Darnach würden vom Nutzen des Kammer
gutes dem Lande ungefähr verbleiben Jn gleicher Weiſe ſoll
ein Ueberſchuß über die im Etat jetzt veranſchlagte Summe von
832,000 M und weitere 30,000 M zur Abführung an den
Kammerſchuldentilgungsfonds beſtimmten Mark zu z dem Fürſten
und zu der Staatskaſſe anheimfallen Die Steuerkraft des
Landes ſoll durch das neue Geſetz nicht berührt werden

Die Leipziger Pferdebahn beförderte im Februar
auf ihren ſämmtlichen Linien 130,414 Perſonen und vereinnahmte
22,484 50 M Gegen den gleichen Monat des Vorjahres ent
ſpricht dies einem Plus von 10,446 Perſonen und 47,75 M

Zur Mundt Springer ſchen Millionen Erbſchafts
Affaire

Offtciös wird uns zu dieſer bereits vielbeſprochenen An
gelegenheit unterm 11 d aus Berlin geſchrieben

Nach einer Mittheilung aus dem Auswärtigen Amte ſind an
daſſelbe in der letzten Zeit mannigfache Anfragen wegen des
Vorhandenſeins einer Millionen Erbſchaft gelangt welche
angeblich von einem Ende des 17 Jahrhunderts in Nord
Amerika verſtorbenen Karl Springer herrührt und auf welche
die in Europa lebenden ehelichen Nachkommen eines gewiſſen im
Jahre 1669 in Stockholm verſtorbenen Chriſtopher Springer
Erbanſprüche haben ſollen Die Entſtehung der ZeitungsNotizen
laſſen ſich ſämmtlich zurückführen auf einen Dr Theodor
Mundt Lauff welcher ſich als Leiter eines in London be
ſtehenden GeneralSecretariats der Springerſchen Erben ausgiebt
Dieſer rühmt ſich in einem von ihm in einem Londoner re
Blatte publicirten Artikel mit 848 Kirchen im nördlichen Deutſch
land beſonders in den Provinzen Pommern und Hannover in
Verbindung zu ſtehen und die Paſtoren für ſeine Zwecke ge
wonnen zu habeu Um dieſem Ausbeutungs Syſtem

r einigermaßen zu ſteuern hat der Kultusminiſter
die gt Conſiſtorien in einem Erlaß vom 28 Februar ver
anl aßt mittelſt Circularſchreiben die Geiſtlichen auf deren
unbewußte Mithilfe zu ſeinem Vorhaben der pp Mundt vor
züglich ſein Augenmerk gerichtet hat aufmerkſam zu machen und
ihnen anzurathen ohne vorhergehende Anfrage bei der höheren
a ſie mit ſogenannten Erbſchafts Agenten nicht
einzulaſſen

Vermiſchtes
Graf Herbert Bismarck 2c Wir leſen in der Ztg

Se Durchl der Fürſt zu CarolathBeuthen der ſich aus Anlaß
der Vermählungsfeierlichkeiten kurze Zeit in Berlin aufgehalten
hat iſt wieder nach Schloß Beuthen zurückgereiſt Seine Ge
mahlin Fürſtin Eliſabeth hält ſich bekanntlich ſeit einigen Mo
naten im ſüdlichen Jtalien auf Graf Herbert Bismrrck der
älteſte Sohn des Reichekanzlers Fürſten Biemarck hat bald nach
der Ueberſiedelung der fürſtlich Bismarck ſchen Familie von
Friedrichsruh nach Berlin zur Wiederherſtellung ſeiner etwas
angegriffenen Geſundheit eine Reiſe zuerſt nach Venedig und
ſpäter nach Negpel u ſ w angetreten Wann Graf Herbert
von dort zurückkehrt iſt noch unbeſtimmt vorläufig verſieht den
anſtrengenden Chiffrirdienſt bei ſeinem Vater der faſt aus
ſchließlich in den Händen des Grafen Herbert lag der Schwieger
ſohn Graf Kuno zu Rantzau

Ueber eine Entführungsgeſchichte aus hohen Kreiſen ſchreibt
berichtigend der B B Cour daß die bereits ſeit Monaten

von ihrem Gatten geſchiedene Dame in Rom lebt und daß von
beiden Theilen die Eheſcheidungsklage angeſtrengt iſt Da die
Dame bereits wie geſagt ſeit Monaten ſich ſern von Berlin auf
hält kann nach dem B B Cour von einer Entführung
nicht die Rede ſein Nachdem die Eheſcheidung bewirkt wird
aller Vorausſicht nach ein neuer Ehebund geſchloſſen werden und
zwar trotz des Widerſtandes den die Familie des jungen Mann s
bisher dieſem Pian entgegengeſtellt hat Der Gatte jener Dame
iſt ſelbſt mit der Familie des betreffenden jungen Mannes intim
bereundet und hat mit derſelben vielfach verkehrt Der ſchlaue
B Cour hat nach ſeinem Bekenntniß von der Sache ſchon

längſt Wind gehabt aber ſeine bekannte Discretion mit welcher
er dergleichen pikante Grüchte ſeinen Liſern vorzuenthalten
pflegt hat ihn bisher zum Schweigen bewogen

Zu den Ausgrabungen in Olympia Aus Athen wird
Reuters Bureau unterm 8 ds gemeldet Die deutſchen Aus
grabungen in Olympia ſind aus Mangel an Geldmitteln ein
geſtellt worden Dem zwiſchen Deutſchland und Griechenland
abgeſchloſſenen Vertrage gemäß iſt erſteres berechtigt alle alter
thümlichen Kunſtwerke oder ſonſtigen Gegenſtände von deren
Duplikate vorhanden ſind zurückzuhalten Die deutſche Re
gierung hat nunmehr 200 Artikel aus Marmor Bronze und
Steingut beanſprucht welche durch die Ausgrabungen ans Licht
gebracht wurden Die Frage erregt hier t
da angeblich nur von wenigen Gegenſtänden Duplikate vor
handen ſind Es iſt abzuwarten ob dieſe Nachricht nicht auf
tendenziöſer Entſtellung beruht o h12 CutVom Luftſchiffer Jovis Der Luftſchiffer Jovis ſtieg am
6 März mit ſeinem Ballon Gabriel in Nizza auf Der Wind
wehte ländeinwärts aber in den höheren Luftſchichten müſſen
wohl entgegengeſetzte Strömungen geherrſcht haben denn am
Abend wurde der Ballon unweit Monaco über dem Meere ge
ſehen Jn der Gondel befanden ſich außer Jovis der Redacteur
des Phare du Litoral Alioth und ein JnfanterieLieutenant
Namens Vivier Der Ballon fiel und die Luftſchiffer hatten
nun vier Stunden mit den Wellen zu kämpfen Als die Noth
am größten war erſchien aber ein Schiff nahm die halbtodten
Luftſchiffer auf und brachte ſie nach Neapel Von dem Ballon
weiß man zur Zeit noch nichts

Die ſchwarzen Pocken ſollen in Aachen ausgebrochen
ſein Ungeſähr 60 Pockenkranke befänden ſich im Lazareth

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 12 März Bericht des BörſenvereinsSecret Preiſe

mit Ausſchluß der S Weizen 1000 Kilo ſehr ruhig
defecte Waare 150 180 mittlere Qualitäten 188 204 M
feinere 213 220 M Roggen 1000 212 215 eyxquiſite
hieſige Waare 219 M Gerſte 1000 Kilo matt Landgerſte 160
bis 167 beſſere und Chevaliergerſte 180 190 M Gerſten
malz 50 Kilo 14,25 15 M Hafer 1000 Kilo 158 167 Mülfenfrüchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 210 bis 23 M
Bohnen 50 Kilo 10 M gefordert Kümmel 50 Kilo 26 27 M
Mais 1000 Donau 148 156 amerikaniſcher 148 152 M
Lupinen 1000 Kilo 116 120 M Oelſaaten 1000 Kilo Raps
240 250 M Stärke 50 Kilo 21,25 M Spiritus 10,000 Liter
Prozente loco matter Kartoffel 55 M Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 26,75 M bezahlt Solaröl 50 Kilo 7,50 8 M
Malzkeime 50 Kilo fremde 5,25 50 M hieſige 5,25 6,50 M
Futterartikel ſehr gefragt Futtermehl 50 8,25 M Kleie
Roggen 50 ,625 6,50 M Weizenſchaale 5 25 M

Halle 12 März Langes Roggenſtroh von 39 40,50 M ver
1200 Pfund Maſchinenſtroh von 25,50 27 M per 1290 Pfd
Hieſiges Heu von 4 4,25 M per Ctr Auswärtiges Heu
von 3 bis 4 M per Ctr

Halle 12 März Gericht von H Wagner Sohn Wir
hatten heute nur ſehr kleines Angebot aber auch die
Nachfrage war ſehr gering und Preiſe konnten kaum ihren
letzten Standpunkt behaupten Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br
210 222 ausgewachſene geringe und mittlere Waare
160 209 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br 210 216 M
nur feinſter hieſiger 219 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br
144 150 beſſere 153 feine und Chevaliergerſte 156 bis
168 M Mattere Stimmung Hafer 12 Säcke 50 K br
96 100 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br 210 bis
240 M Raps ohne Angebot Rübſen ohne Angebot Mais
1000 Kilo Donau 150 162 amerikaniſcher 152 154 M
Lupinen 1000 120 M

Halle 11 März Zuckerbericht Rohzucker Zu Anfang der
Wöche verharrte der Markt in ruhiger Haltung dagegen ſtellte
ſich zu Ende derſelben eine etwas regere Frage ſeitens inlän
diſcher Raſſinexien ein Namentlich beſſere Qualitäten wurden
bevorzugt und theilweiſe über Notiz bezahlt Umſatz 300,000
Kilo 26,000 Ctr Kornzucker 9600 63 29 62,40 do
95 90 61,20 60,40 M Nachproducte 94 91 o 57,00 5300

90 8800 53 00 49,00 M Melaſſe o T 9,60 M
Raffinirter Zucker Brode wie gemahlener Zucker bleiben
wegen Mangel von Vorräthen unverändert ſchwach angeboten
und wurden die umgeſetzten 6,00 Brode und 80,000 Kilo
S 1600 Ctr gemahlener Zucker zu letzten Preiſen gehandelt
Raffinade fein o Faß 80,00 Melis ffein o F 79 00 W
mittel o F 78,00 M Gemahl Raffinade L m F 78,900 76,00 W
Gem Raffinade II m F 75,00 74,00 Gemahl Melis I m F
7300 72,00 M Gemahl Melis II m F 71,00 70,00 M Farin
blond gelb m F 69,00 66,00 M

Leipziger Börſe vom 11 März t
Sächſ M f Kgl Sächſ ThlrRenen An z 79,30 z 4 Staatsaul 1869 33 101,90 G

8 do 1066 79,35 bz 4 do 1870 133101,50 Gs do 50080,25 P 4 do 1867 ab 53 500 10150 G
3 do 300 80,50 G 34 Landrentenbr 133395,00 P

Kgl Sächſ Thlr 47 Mansf Gew 101,80 G3 Staatsanl 1830 1833 98,25 G do 1879 103,40 G
s do 13830 3898,25 G 5 do 13873 101/35 G
8 do 1855 166091,50 bzPl5 do Em 1875 103,75 G
4 do 1852 68 500 101,50 G do 15876 10590 6
4 do 1869 500101,50 G

Div St Act Jnd Act Pr ue a 142 00 b o Stamm Prior
s Altenburg Zeitz 27 6 12 Cröllw Papierfabr 160,00 P

12 AuſſigTeplitz 227 90 do Schuldverſchr 102,75 G
s Böhm Weſtb s g 112,60 P 8 z Matzf Schkend 147 50

4,76 Buſchtiehrad Lit A 11 73 Thür Gaegeſ t z 113,50
W 75 do Stamm Pr 126,00 G0 DurxBodenbach 105,75 G o Ausl Eiſ Obl

5 FranzJoſ 53g 79,0 P o Eiſ P Obl44 AuſſigTeplitzer 103,50 GEiſenb St P A 5 Böhm Nordbahn 85,50 G
544 Altenburg Zeitz 133,50 P 5 do Em 187185,00 P
5 CottbusGroßenh 103,00bzP g Buſchtiehr BNdw 86,50 G
0 DurxBodenb Lt A 106,40bz e 5 do Em 187185,50 G
o do Lt ſtos 40b G 5 do 18728475 63
314 HalleSor Guben 98,75 P 5 Dux Bodenbach 87,00 G

Bank u Crd Act 5 do Em 1871 85,50 G
10 Allg D Cr A Lpz 147,75b 5 do 11874 103,00 P
9 Dresdener Bank 126,00bz6 5 KaſchauOderberger 82,50 P
7 Leipz Bank 129,25 G 5 PragDux ſceo Z 62,60 G
5 do Caſſen Verein 103,50 G 5 do II Em feo Z 62,40 G
6 do Disc Geſellſch 107,00 G 5 Prag Turnau 85,50 P
6 Sächſ Bank 118,50 G 5 do Em 187085,00 G9 Weimar Bank neue 94,15 G 5 do 187

Waffſerſtands Nachrichten
Saale Halle 11 März Ab Unterh 382 12 WMorg 3,80

Trorha 11 März Unterh 6,18 12 Mora 6 14
Unſtrut Artern 10 März Unterp 3,20
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W em Soldenen Löwen gegenüber

ſtellt jetzt
folgende

Leinen und Baumwollwaaren
zum Ausverkauf

84 ſchwarze Cachemires Berl Elle 80 90 100
84 farbige Cachemires Berl Elle 85 und 90
Prachtvolle 4 Matelaſſes Berl Elle 30 40 und 50

R Doppel Luſtres in allen Farben Berl Elle 25 und 30 5
Reinwollene Beiges in eleg Farben Berl Elle 40 und 45 5
Elegante hellfarbige Sommerſtoffe Berl Elle 25 und 30 9
Engl geſtreifte Mohairs prima Berl Elle 30 9
Schwere carrirte Kleiderwarps Berl Elle 20

E Ein Poſten Bareéges und Lenos Berl Elle 20 und 25 5
Ein Poſten Jaconets und Organdys Berl Elle 20 und 25

R Ein Poſt n ſchwerſte carrirte Tartans Berl Elle 35 5
/4 ſchwere 4 Plaidſtoffe Berl Elle 55 und 60 9

Roben knappen Maaßes und Reste
Berl Elle 20 25 und 30

Leinen u Baumwollwaaren
auffallend billig

6/4 Hemden Dowlas Berl Elle 20 25 u 30
J 6/4 Shirtings und Chiffons fein ohne Appretur Berl Elle

15 20 25 u 30
6/4 Facçonnes Piques Satins ee Berl Elle 25 u 30
54 Halbleinen in guter Qualität Berl Elle 23 u 25 9
5/4 ſchwere Kernleinwand Berl Elle 30 9
64 Prima Hausmacherleinen Berl Elle 35 u 40 9
Reinleinene Küchenhandtücher Berl Elle 10 15 u 20

Weiße SFer und Damaſthandtücher Berl Elle 20 25 und

64 earrirte Bettzeuge Berl Elle 20 25 u 30 5
Geſtreifte Federleinen und Jnlets Berl Elle 20
Elſäſſer bedr Cattune echtfarbig Berl Elle 18
Elſäſſer Piqués und Croiſes Berl Elle 30 9
Echtfarbige Blaudrucks Berl Elle 27
Garantirt echtfarbige Schürzenleinen Berl Elle 28 5

halte beſtens empfohlen

Die Alten am
Marktplatz

Der Roland zu Halle nieſte
Ganz nüchtern dreimal ſchon früh
Drob ſprach der Händel Ja

ſiehſte
Du kriegſt den Schnupfen und

wie
Hm brummt der Landsknecht

Teip

Str I

drauf fluch ich
Daß er auch Huſten bekömmt
Er trägt ſein Ecdkplatz iſt zu

gig 77
Ja auch kein Geſundheitshemd

Bald wird er zu todt ſich krächzen
Lenkt er nicht marſch marſch den

Schritt
Zur Rathhausgaſſe nach 16
Jn die Berliner Commandit

Gut, nickt der Roland halb

ch geh und kanf z ichJch geh und kauf mir zugleich
Dort Oberhemden ein Dutzend
Zum puren Aerger für Euch
Herren Oberhemden mit 3facher
Bruſt von 2,50 an Knaben
Oberhemden von 2,00 an Kna
ben Chemiſetts von 35
Herren Chemiſetts von 50
Leinene Herren Kragen Zfach
i Dtzd nur 1,50 Herren und
Damen Stulpen von 15
Geſundheitshemden in Merino
Vicogne und Wolle von 90 an
Panzer Corſetts

in großartig ſchöner Form von
1,25 an Geſtickte Damen Kra
gen von 15 an RüſchenMeter von 10 an Schleifen
und Lavauliers von 20 5 an
Hochfeine geſtickte Taſchentü
cher nur 40 Weiße große
iriſche Taſchentücher Dtzd n Teinur 60 Weiße Damen Nöcke p
mit Säumchen nur 1,00 Damen ütkr J
Röcke mit ſchönem Spitzenanſatz e
nur 1,50 Damen Röcke mit
Schweizer Stickerei nur 2,00 Da
men Hoſen mit Säumchen nur

95
Nach erfolgtem Umban meiner Geſchäftslocalitäten empfehle ſämmtliche Ven heiten in

PPch Damen Knaben d ABäbhen Coggteotio

Mein reichhaltiges Lager mur solider Stoffe zur Anfertigung nach Maass

Priedrich Grovve
Empfehle meine Neuheiten zu billigſten Preiſen

Zur Damenſchneiderei

von Knöpfen in einer ſehr großen Auswahl
jSchnuren Quasten u Pteiffen Neſteln

in allen modernen Farben am Lager
Vranzen in Seide Wolle und Schmelz

BResätze und Spitzen in Schwarz Weiß und
Crème ſehr großes Sortiment

Maschinenzwirn u Maschinenseide
Schneiderinnen erhalten Rabatt

Lager von Rüschen und Schleifen
in ſehr großer Auswahl

Corsetts in allen Größen in nur guter Waare
Großes Lager ſFämmtlicher

Striclke und Hächelgarne
zu ſehr billigen Preiſen

Tager gehäkelter Kinderwagen Decken

Jeder Auftrag in Posamentierarbeiten

Teipz

Str I

2421

wird ſofort ausgeführt zu billigen Preiſen

n Teip

Str I

85 Damen Hoſen mit Schwei

in Atlas mit Futter und ſpaniſchen Spitzen v an

En Lcos Nur eigne Fabrik a etail
Grösstes Lager am Platz

Regenschirme
in Seide von 5 6 7 8 bis 20

in Laſting von 1,50 u 2 in Zanella 3 bis 6
Knicker Schirme

Zur Frühjahrs Saiſon

Grossartigste Auswahl
von

S Lonnen Schirmen S
von einfachen bis zu den hocheleganteſten

zu außergewöhnlich billigen Preiſen hFranz Rickelt
nur alkein iſt

S Kleinſchmieden

W

Um Verwechſelungen zu vermeiden bemerke ich daß mein Geſchäft

S empk sich auf Grund seiner 4 Patente zur

zer Stickerei nur 1,25 Kinder
hemden von 25 Damen
Hemden von 1,00 Herren Hem
den von 1,25 Gardinen Bett
decken Tiſchdecken Tiſchtücher

Servietten Handtücher Wiſch
tücher und Staubtücher auf
fallend villig nur

Rathhausgaſſe 16
im Stiftshauſe

Penchel s Berliner Com
mandit Ceschäft

Aufträge nach Außerhalb werden
ſofort und beſtens effectuirt

Für Materialwaarenhandlungen Wiederverkäufer
Händler Conſumenten 2c

iſt meine ſeit vielen Jahren am hieſigen Platze beſtehende
Papier Handlung en gros E en detail

verbunden mit
Sederwaaren Galanteriewaaren und Parfumerie Handlung

die billigfte und ſolideſte Bezugsqnelle für alle Arten
Papiere Düten Schreibebücher Schul Artikel e

Das neu erſchienene Preis Verzeichniß wird auf Wunſch
gratis und franco zugeſandt

Albin Hentze in Halle Schmeerſtr 39
2417

e eL FPleischhauer
Juwelier und pr ZahnkKstl
Halle a/S Leiprigerstr 71

Schiekertakeln Achieferſtifte
für Wiederverkäufer und im Ein

zelnen ſehr billig bei
Albin Hentze Schmeerſtr 39

Vasoline Pomade
vorzüglich für den Haarwuchs und nie

verderbend

besten u z2weckmäss Aus ührung seiner
Präparate u Methoden die sich auch der
Empf med Capacität erfreuen Prosp fro

Schafstädt
Gaſthaus z Frri im Fride

Heute Sonntag von 3 Uhr an
Tanzvergnügen

wozu ergebenſt einladet R Wenzel

Bennstedt
einen Poſten zurückgeſetzter

Den Eingang der Sonntag den 13 März Abends
8 Uhr im Saale des Herrn Drubig

Holzkreiſel mit Zwecken
pr Schock 1 bei

Albin Hentze Schmeerſtr 39

Wegen bevorſtehenden Umzngs
nach unſerem neuen Geſchäftslokal Leipziger Straße 105 verka

Vasoline Seife
vorzüglich zur Verſchönerung der Haut

empfiehlt

Albin Hentze Schmeerſtr 39

n wir

Oberhemden Nachthemden Unter
röcke Negligés Jupons Schürzen
Kinderkleldchen Paletöts u Jacken

Vortrag von Fr W Stanvebein
aus Leipzig über Wetter Wolken
und Luftſchifffahrt

Jntereſſant für Jedermann
Entree nach Belieben

Neuheiten in Frühjahr und Sommersgtoffen
zur Anfertigung feiner Herren Garderobe zeigen hiermit ergebenſt an

gr Ulrichsſtr 47 Umbach C gr Ulrichstr 47
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

zu ſehr billigen Preiſen 2241

Geschhw Vüück el Markt 5
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